
Gedanken

Man lebt doch nur noch so dahin...

was macht es denn für einen Sinn?

Am Morgen hat man Lust auf Tag 

danach nicht viel, was man noch mag.

Am Mittag zieht dann auf der Nebel,

wer sitzt denn hier an diesem Hebel

Nachmittags bäumt man sich auf,

doch die Schwerkraft drückt sich drauf.

Der Schlaf ist nah, man kommt ins grübeln

Gedanken lassen sich nicht zügeln.
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